
II.6.a II.6.a

a. Prozessablauf Rehabilitation

Leitung stimmt Vorgehen mit 
beschuldigtem*r Mitarbeiter*in 

ab

Leitung informiert gleiche
Zielgruppe wie bei Aufklärung

über Erledigung

Leitung veranlasst eine
geschlossene Akte an einem

Ort

Leitung klärt Dokumentation und
Aktenlage

Mitarbeiter*in ist zu rehabilitieren

Leitung spricht mit 
Beschuldigtem*r und 
Beschuldiger*in, um 

Vertrauensbasis/Arbeitsbasis 
wieder herzustellen

Leitung zieht Fachstelle für 
Öffentlichkeitsarbeit dazu, um in 

Rücksprache mit 
Beschuldigtem*r Rufschädigung 

entgegen zu wirken

Leitung spricht mit irritierten
Systemen – gegebenenfalls

externe Begleitung zur
Wiederherstellung der

Arbeitsfähigkeit

Leitung initiiert gegebenenfalls 
individuelles Coaching für 
Beschuldigte*n und/oder 

Beschuldiger*in

ritueller Abschluss
z. B. Abschlussgespräch

Ansprache
meditative Feier

Prozessablauf Rehabilitation:

Ziel

je nach Fall:

6. AUFARBEITUNG


	Mitarbeiterin ist zu rehabilitieren: 


